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In der Schriftenreihe der Schweizerischen Konferenz der Kantonalen Erziehungsdirektoren

ist als Band 3 ein Buch über das Schweizerische Schulrecht veröffentlicht

worden. Verfasser ist Dr. Herbert Plotke, Sekretär des Erziehungsdepartements
des Kantons Solothurn. In diesem über 500 Seiten umfassenden Werk wird

an verschiedenen Stellen auf die Privatschulen hingewiesen, insbesondere werden
die Begriffe öffentliche, private und staatliche Schulen behandelt. Der sechste Teil
des Buches befasst sich speziell mit der Stellung, der Anerkennung und der
Aufsicht der Privatschulen. In der Annahme, dass Sie an diesen Ausführungen
interessiert sind, publizieren wir in dieser und der nächsten Nummer einige Abschnitte.

von Dr. Herbert Plotke

1. Einleitung

1.1 Allgemeines

Bedeutung und Stellung der Privatschulen haben sich erheblich verändert, wie
etwa ein Blick in die Arbeit von Ziegler, das letzte grössere Werk über Privatschulrecht

(es ist vor gut dreissig Jahren erschienen) zeigen mag. Viele Kantone hatten

unterdessen Anlass, ihr Verhältnis zur Privatschule zu überdenken: Sie schufen

Schultypen, vor allem im Bereich der Mittelschulausbildung, die bisher von
Privatschulen angeboten wurden, oder verstaatlichten in gegenseitigem
Einverständnis gewisse Ausbildungsgänge. Aber auch private Träger haben ihrerseits
neue vor allem berufliche Lehrgänge eingerichtet (Schulen für Sozialarbeit,
Höhere Wirtschafts- und Verwaltungsschulen usw.); gewisse Kreise haben sich in
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